Bilwet/Adilkno/Filwis hat sich die Förderung der illegalen Wissenschaft zum Ziel gesetzt. Beheimatet in Holland. Hält Vorträge, zeigt Video Performances, macht Bücher, Manifeste, Übersetzungen, Interventionen, Essays und Übersetzungen. Veröffentlichte 1985 "Das Bilderreich. Über die Sorge um Strahlung und das Bedürfnis nach Raum." Übersetzte Essays von Wolfgang Point, Paul Virilio, Henryk Broder und anderen, hat eine Radiosendung namens "BILWET Bildergalerie" in Radio 10 in Amsterdam und Nijmegen, und schreibt regelmäßig für das Magazin Mediamatic. Nimmt an der Akademie für Ambulatorische Wissenschaften teil, die jährlich die "Arcades" veröffentlicht. Produzierte im heurigen Frühjahr ein Buch mit dem Titel "Bewegungslehren, Hausbesetzungen über die Medien hinweg", über die Hausbesetzerbewegungen der 80er Jahre als Vorläufer der Anti-Medien-Bewegung der 90er. Beschäftigt sich seit kurzem mit Billboards, der öffentlichen Leinwand, Rintintin, der Umwelt, CNN, Sozialismus, Baudrillard, Theweleit, Kittler, Rambo, der Galactic Hacker Party. Arbeitet derzeit an Metarealismus, Tourismus, New Age, der Welt, dem Menschen als Planeten, dem Körper des zwanzigsten Jahrhunderts, Deformation, deutscher Theorie, Turel. Kontaktaufnahme über "Cameron", Postfach 76704, NL 1070 KA Amsterdam.
